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Murmelrunde

„Welche Werte 
sind Ihnen 
für Ihre Arbeit 
wichtig?“
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Definition: „Kultur“

Das Geflecht von Bedeutungen, in 

denen wir unsere Erfahrung 

interpretieren und nach denen wir 

unser Handeln ausrichten – d.h. unser 

Rahmen, in dem wir unsere 

Überzeugungen leben. Sie ist unsere 

ordnende Kraft in den Fragen unseres 

Zusammenlebens.
(Geertz 1983) 
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Definition: „Kultursensibles Arbeiten“

Bezieht sich auf die Handlungspraxis 
des Fachpersonals in Bezug auf die 
Klient*innen:

Darunter werden 
die innere Haltung und die 
sozialen Kompetenzen 
verstanden, 
die das professionelle Handeln 
der Mitarbeitenden prägen.
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Voraussetzungen

▪ sich eigener Vorurteile, 
Stereotypen und kultureller 
Prägungen bewusst sein 
und diese kritisch 
hinterfragen

▪ sich informieren

▪ respektvoll und 
angemessen mit anderen 
über ihre Kulturen sprechen

Interesse aneinander haben
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Voraussetzungen
… ohne dass man ihnen 
einen Wert zuschreibt – 
positiv oder negativ, besser 
oder schlechter, richtig oder 
falsch. 

… dass diese sich auf Werte, 
Lernen und Verhalten 
auswirken.
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Sich bewusst sein, 
dass es zwischen 
Menschen kulturelle 
Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten gibt,…
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Zusammenfassung
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Zusammenfassung
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Zusammenfassung
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Zusammenfassung



Literatur

https://www.ljr-nrw.de/wp-content/uploads/2019/04/IdeenfaecherIKoeLJRNRW.pdf

(Übungen aus dem Workshop)

https://www.ljr-nrw.de/wp-content/uploads/2019/04/IdeenfaecherIKoeLJRNRW.pdf


Thema, Vorname Name, Datum
13



Danke

Kerstin Rehage        rehage@dksb-nds.de
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